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Menschliche Gefühle wie Trauer, Wut, Mitleid oder Lange-
weile lassen sich einerseits als anthropologische Konstan-
ten betrachten. Andererseits erweisen sich menschliche 
Emotionen als historisch veränderbar und kulturell je an-
ders überformt. Was unter Gefühl, Affekt, Psyche und See-
le verstanden wird, variiert in hohem Maße.  

 
Dieser Band untersucht in einem Panorama von der Antike bis zur Gegenwart, wie 
Gefühle in verschiedenen Epochen und Kulturen artikuliert und inszeniert werden. 
Gezeigt wird, wie schicht- und geschlechtsspezifische Vorstellungen von Emotionali-
tät wandeln,  welche Rolle Gefühle in der Kommunikation spielen, wie sich das Ver-
hältnis von Emotionen und Körperlichkeit verändert und welchen Einfluss Medien auf 
die Wahrnehmung von Gefühlen haben. 
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